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Krippe und Kreuz 
An der Krippe vor 2000 Jahren:  
Da ist der erste Schrei eines Babys.  
Ein kleines hilfloses Kind, geboren ir-
gendwo im äußersten Winkel der  
äußersten Provinz.  
Und dann geht es schon auf die Flucht.  
So, wie das mit tausenden und abertausen-
den Kindern jeden Tag bis heute ge-
schieht. 
So kommst Du, HERR, in unsere Welt - 
in Deine Welt.  
Du kommst nicht mit sichtbarer und äu-
ßerlicher Macht und Herrlichkeit.  
Du kommst nicht so, dass alle Menschen 
gleich wissen, woran sie mit Dir sind, dass 
Deine Größe und Deine Macht so deutlich 

sind, dass keiner an Dir zweifeln kann, dass keiner Dir ausweichen kann.  
Stattdessen liegst Du hier in der Krippe, ein kleines Kind, Inbegriff der  
Wehrlosigkeit und der Hilflosigkeit.  
Kann das wirklich sein, dass Du, lebendiger Gott, uns Menschen genau und allein in 
diesem Kind begegnen willst...?  
Da ist der erste Schrei und dann höre ich von seinem letzten Schrei.  
Und ich schaue auf dem Bild nur ein wenig von der Krippe hinüber. Da ist das Ende 
Deines Lebens als Mensch unter uns Menschen: Da ist das Kreuz.  
Und wieder bist Du wehrlos, aber diesmal nicht als Kind, sondern Du bist angena-
gelt, ein Opfer dessen, was Menschen einander antun können.  
Und Du betest für uns: „Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun.“  
Das ist Deine Antwort auf das, was Menschen einander antun, Deine Antwort auf 
Bosheit und Gewalt.  
Und Deine Arme bleiben so ausgebreitet durch alle Jahrtausende hindurch, bleiben 
offen und laden ein, Dein Erbarmen und Deine Vergebung und Deinen Segen wahr-
zunehmen und anzunehmen.  
Du kommst in unsre Welt als Kind, hilflos und wehrlos, um unsere Liebe und Güte 
wachzurufen. Und Du bleibst in unserer Welt als Gekreuzigter, hilflos und wehrlos, 
um uns Menschen weiterhin Deine Liebe, Deine Gnade, Deine Auferstehung anzu-
bieten, gegen alle Friedlosigkeit und Verzweiflung.  
Und dann erahne ich ein wenig etwas von Deiner wahren Größe.  
Ich erahne, dass es tatsächlich gut ist, dass Du so in unsere Welt gekommen bist und 
so in ihr bleibst: als Kind in der Krippe, als Gekreuzigter, als Auferstandener.  
Und dass damit tatsächlich Licht - wie auf dem Bild hinter dem Hügel von Golgatha 
- und Hoffnung in unsere Welt gekommen sind, Licht und Hoffnung, die Du jedem 
von uns schenken willst und die wir dann richtig annehmen, wenn wir sie miteinan-
der teilen und Dir folgen.  Matthias Overath 
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„Stille Nacht am Heiligen Abend?“ 
Auch, wenn dieses Jahr so vieles anders 
gewesen ist und wir auf so viele geliebte 
Gewohnheiten verzichten mussten. 
Weihnachten bleibt!  
Jesu Geburt, die Heilige Nacht, wird seit 
etlichen Generationen, genauer seit dem 
4. Jahrhundert, gefeiert. So auch dieses 
Jahr in unserer Gemeinde. Unsere Heilig-
Abend-Gottesdienste in Holsterhausen 
und in Rhade finden statt! Um die Mar-
tin-Luther-Kirche und um die Heilig-
Geist-Kirche bleibt es in der Heiligen 
Nacht nicht still. 
Was anders ist: Wir feiern coronabedingt 
nicht in, sondern vor den Kirchen. In 
weihnachtlicher Atmosphäre hören wir 
die alten Texte und singen (oder sum-
men) die alten und neuen Lieder. Musi-
kalisch genießen wir dazu u.a. die Klänge 
vom Bläserkreis an der Martin-Luther-
Kirche und von Dr. Andreas Adamzik 
(Trompete) und Jörg Remmers 
(Klavier/Orgel) an der Heilig-Geist-
Kirche. Mit Blick auf das Wetter (die 
Hirten auf dem Felde hatten es auch nicht 
immer komfortabel und zogen sich wet-
terfest an) feiern wir die Gottesdienste in 
verkürzter Form.  
Dadurch haben wir auch die Möglichkeit, 
gleich mehrere Gottesdienste hintereinan-
der zu feiern, bzw. im Anschluss ins Ge-
spräch zu kommen und noch das eine 
oder andere Lied zu singen, z.B. auch das 
Lied „Stille Nacht“. Die dann gültigen 
Hygienebedingungen wollen wir dabei 
natürlich einhalten, deshalb mögen bitte 
alle Gottesdienstbesucher/-innen 
(vorsorglich) eine Mund-Nasen-
Bedeckung mitbringen. 
Die Gottesdienstzeiten sind der Seite 14 
zu entnehmen. 
Friederike Vethacke 
 

Kerzen gehören zur Advents- und Weih-
nachtszeit einfach dazu.  
In der dunklen, kalten Jahreszeit verbrei-
ten sie mit ihrem warmen Licht Gemüt-
lichkeit und Geborgenheit.  
Doch Kerzen sorgen nicht nur für eine 
besinnliche Adventsstimmung. Sie erin-
nern uns auch daran, warum wir über-
haupt Advent und Weihnachten feiern.  
Als ein Licht der Hoffnung kam Jesus 
Christus in eine dunkle Welt voll Ein-
samkeit und Leid.  
Er sagt: „Ich bin das Licht für die Welt. 
Wer mir nachfolgt, wird nicht mehr in 
der Dunkelheit umherirren, sondern folgt 
dem Licht, das ihn zum Leben führt“ 
(Johannes 8, Vers 12).  
 
Senioren-Adventsfeiern in  
Holsterhausen und Rhade 
Wie gerne würden wir – wie all die Jahre 
– wieder eine herzliche Einladung zu un-
serer Adventsfeier in der Kirche ausspre-
chen. Aber, wie Sie wissen, ist in diesem 
Jahr leider vieles anders. Die Adventsfei-
er kann nicht stattfinden. Die bisherige 
Teilnehmerzahl bei den Feiern mit Kaf-
fee und Kuchen war immer wesentlich 
größer, als es die jetzt gebotenen Abstän-
de in der Kirche hergeben würden. Wir 
hoffen auf das kommende Jahr. 
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Bilder von der Kon-
firmandenfreizeit mit 
unserem neuen Jahr-
gang 
Auf den ersten Blick: 
Ein grauer, bedeckter  
Himmel.  
Aber dann ist da auch 
ganz viel offener Him-
mel und hier vorne un-
sere fröhlichen Konfis.  
Wir haben gemeinsam 
eine schöne, bewegen-
de Freizeit erlebt. Die 
Nachtwanderung zur 
Mühle, die Andachten 
vom Kreuz und die 
vielen weiteren Aktio-
nen und Angebote 
rund um den Kirsch-
kamperhof bei Krefeld 
werden wir in bester 
Erinnerung behalten.   
 
kirschkamperhof.de 



Unsere Konfirmanden 23. August 2020  
10.30 Uhr: Felix Bartsch, Chayenne Berges,  
Jan-Erik Blobel, Ina Boden, Laura Burzin, Nick Dolczewski, Tim Gollub,  
Antonia Haase, Mika Habel, Mats Kruse, Angelina-Marie Mai, Jan Mohnhaupt, 
Paula Malin Nixdorf, Tim Ostendorf, Emily Risse, Juri Sasonow, Jil Sauer,  
Felix Schober, Livia Siebert, Denise Stallmann, Nina Vogel,  
Finn-Luca Winschewski, Cara Emilia Zinnel.  
14 Uhr: Nele Glandenberg, Elias Große Beck, Jannic Kahnert, Angelina Karstädt, 
Nick Klein-Ridder, Veit Könning, Henri Kositza, Jan Möller, Amy Zoe Pommer, 
Amelie Ramic, Laura Schumann, Amelie Schüngel, Marie Steinberg,  
Hanna von Rüden, Emily Ziegler.  
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Goldene Konfirmation  
Wir feiern am 24. Oktober Goldene 
Konfirmation.  Alle, die 50., 60., 65., 
70., 75. Jubiläum haben, sind herzlich 
eingeladen.  
Bitte sprechen Sie Ehemalige an und 
melden Sie sich bei Interesse im Ge-
meindebüro. 
 
Die Männergruppe „Man(n) trifft 
sich“ wird sich leider in den nächsten 
Monaten, bedingt durch die Corona-
Pandemie, nicht treffen.  
Ein Open-Air-Kurz-Absprache-Treffen 
hat es schon gegeben. Alle wünschen 
sich ein baldiges Wiedersehen.  
Das nächste Treffen wird per Zeitung, 
unter maluki.de und Abkündigung in 
den Gottesdiensten bekannt gegeben. 
 

Ök. Taizé-
Abendgebet in der 
Martin-Luther-Kirche 
mit Gesängen aus Tai-
zé und anderen Lie-
dern, Bibelworten, 
meditativen Texten, 

einer längeren Zeit der Stille sowie frei-
en Fürbitten.  
Wir treffen uns zum Beten und Singen 
unter strengen Hygiene-Auflagen. Auf-
grund der begrenzten Teilnehmehrzahl 
wird um Voranmeldung (bis jew. 12 
Uhr des angegebenen Tages) gebeten - 
per Tel. im Gemeindebüro oder per E-
mail: connykraft at gmx.de.  
Herzliche Einladung an al-
le! 12.01.2021, 09.02.2021  
Yvonne Knedlik und Conny Kraft  
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Presbyteriumssitzung 
Ihre gewählten VertreterInnen treffen 
sich am 16. Dezember, 27. Januar und 
24. Februar zur Sitzung. Wenn Sie 
Angelegenheiten besprochen haben 
möchten, melden Sie sich bitte. 
Vom Presbyteramt zurückgetreten sind 
Andreas Müller und Udo Rudner. Dan-
ke für den Einsatz in der Gemeinde. 
Als Presbyterin nachberufen wurde Su-
sanne Uhländer.   
Mein Name ist Susanne Uhländer.  

Ich bin 54 Jahre alt und 
habe zwei erwachsene 
Töchter (26/24 Jahre).  
Von Beruf bin ich Buch-
halterin in einem mittel-
ständischen Dorstener 
Unternehmen. Zudem 
arbeite ich seit drei Jah-

ren im Verbandsbüro der ev. Kirchenge-
meinden in Dorsten. 
Meine Freizeit verbringe ich gerne an 
der frischen Luft, insbesondere mit un-
serem Hund. Zu meinen Hobbys zählen 
das Wandern, Lesen und Singen. Letz-
teres durfte ich 18 Jahre im Martin-
Luther-Kirchenchor ausüben.  
Gespannt blicke ich den zukünftigen 
Aufgaben im Presbyterium entgegen 
und hoffe, diese im Sinne der Gemeinde 
zu erfüllen. 

 
„Aktion Gemeinde-
spende“   
Danke allen, die sich 
an unserer „Aktion 
Gemeindespende“ be-
teiligt haben.  

Schön, dass so viele reagierten.  
Die Gemeindespende ist „von uns - für 
uns“: 100 Prozent vor Ort, damit unsere 
Gemeinde lebendig bleibt.  

Tauf-Eltern-Paten-Info-Abend Ihrer 
Kirchengemeinde 

Wir treffen uns am 
20. Januar um 19 
Uhr im Neuen Ge-
meindesaal an der 
Martin-Luther-
Straße. „Was ist das: 

Taufe?“ + „Wie geht das: Christliche 
Erziehung?“ Solche und weitere Fragen 
werden miteinander besprochen. An-
meldung und weitere Informationen im 
Gemeindebüro. - Siehe auch unter ma-
luki.de / Angebote / Amtshandlungen / 
Taufe 

 
Unser Besuchsdienst 
Wir möchten, dass 
möglichst viele der 
über 1300 Gemeinde-
mitglieder ab 70 Jah-
ren zum Geburtstag 

einen persönlichen Gruß der Gemeinde 
bekommen. Vielen Menschen bedeutet 
ein solcher Besuch sehr viel.  
Können Sie sich vorstellen, im Kreis 
von acht „Mitstreiterinnen“ dabei mitzu-
helfen? Unser nächstes Vorbereitungs-
treffen ist am 27. Nov, 9.30 Uhr, Mar-
tin-Luther-Kirche.  
Melden Sie sich bitte bei  
Andreas Deppermann  
 
Aus der Statistik unserer Kirchen-
gemeinde:  
221 Menschen sind ehrenamtlich in un-
serer Gemeinde tätig (2019: 187). Im 
Jahr 2020 gab es 44 Taufen (2019: 75), 
9 Aufnahmen (2019: 5), 31 Austritte  
(2019: 31), 38 Konfirmierte (2019: 54),  
2 Trauungen (2019: 7) und 92  Bestat-
tungen (2019: 81). 
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Unsere Haus- und Bibelkreise 
Dienstags: Hauskreis „Löer“ Rhade 20 
Uhr (Ehepaar Löer, 02866/1358) 
Mittwochs: Bibelkreis: 19-20.30 Uhr; 
MLK; Fr. Ehlert (02867 / 2670246) 
Donnerstags: Bibelstunde AZ: 16 Uhr,  
Pfrn Dürkop 
Freitags: Bibelgesprächskreis Gemein-
dezentrum Rhade 2.+4. Freitag, 19.30 
Uhr - Gitte Bruntink (02866-4816) + 
Ewald Stolle (02866-4360) 
Samstags: „365“ - Bibel-Teilen.  
14-tägig im Neuen Gemeindesaal.  
 
 
 
 
 
 
 

Konfirmandenunterricht 2020 
Wir sehen den Abschluss einer Konfir-
mandenunterrichtseinheit. Alle sind 
draußen. Mit Abstand. Musik ist dabei. 
Gemeinsam wird gesungen, nachge-
dacht und gebetet. Eine schöne Erfah-
rung für alle. 
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Am 3. Dezember findet um 16 Uhr zum 
wiederholten Male ein Open-Air-
Gottesdienst vor dem Jochen-Klepper-
Haus, Maria Lindenhof, statt (das Foto 
zeigt den Bläserkreis im August diesen 
Jahres im Einsatz).  
Unser neuer Gemeinde-Projekt-Chor 
(bestückt vor allem durch Sänger und 
Sängerinnen des ehemaligen Martin-
Luther-Chores) wird singen.  
Im Anschluss sind wir vom Haus 
freundlich zu einem fröhlichen Beisam-
mensein mit adventlichen Getränken 
unter freiem Himmel eingeladen.  
 

Open-Air-Gottesdienste  
In diesen besonderen Zeiten waren die 
Gottesdienste vor der Martin-Luther-
Kirche und vor der Heilig-Geist-Kirche 
immer wieder bewegend. So haben wir 
es von allen Beteiligten gehört.  
Wir konnten frei miteinander singen. 
Sonne, Wolken und Wind haben unter-
stützt.  
Das war eine Wieder-Entdeckung für 
uns.  
Diese Erfahrung eines Gottesdienstes 
unter freiem Himmel wollen wir für die 
kommenden Zeiten im Blick behalten, 
damit wir dann eine Stunde vor Gottes-
dienst uns zurufen: Bitte Stühle nach 
draußen.  
 
Gottesdienste im Paulinum 
Es wird wieder Gottesdienste geben, 
aber bis auf Weiteres nur für die Be-
wohner/innen. Die Daten sind: 9. Sep-
tember, 14. Oktober und 4. November, 
jeweils 10 Uhr. 
 



Ein Blick in eine Sitzung des 
Verbandes Ev. Kirchen-
gemeinden in Dorsten 
Im Verband haben sich die drei 
selbstständigen Kirchen-
gemeinden zusammen-
geschlossen, um soziale und dia-

konische Aufgaben besser wahrnehmen zu können. Im engen Kontakt mit den Kir-
chengemeinden führt der Verband unter anderem Einrichtungen der Kinder- und Ju-
gendarbeit (z. B. sechs Kindertageseinrichtungen, zwei Einrichtungen der Offenen 
Jugendarbeit), der Jugendhilfe, je eine Beratungsstelle für Menschen in sozialen 
Schwierigkeiten und für Flüchtlinge/Migranten sowie eine Familienbildungsstätte. 
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40 Jahre Gemeinschaft 
Der Gesprächskreis der Frauen, zugehörig 
der Ev. Frauenhilfe, wurde vor 40 Jahren 
von Frau Rienäcker gegründet. Erst traf 
man sich im Wohnzimmer der Familie 
Rienäcker, dann ging es ins Jugendheim 
an der Heinrichstraße. Frauen im Alter 
von Anfang 30 Jahren trafen sich einmal 
im Monat abends bei einer kleinen An-
dacht und dem Gespräch über ein Thema, 
das zum Alltag dieser Frauen passte. Vie-
le interessante Themen wurden angespro-
chen und erläutert. 
Als Familie Rienäcker im Jahr 2000 nach 
Schermbeck zog, bot Frau Rienäcker mir 
die Leitung des Kreises an. Gerne habe 
ich angenommen, kannte ich doch nach 

so vielen Jahren in dem Kreis alle Frauen 
und das Konzept.  
Dabei war bei der Auswahl der Themen 
unser Leitfaden stets die christliche 
Grundlage. Bei der Auslegung von Bibel-
stellen begleiteten uns in der Regel Pfarrer 
oder Pfarrerin. Auch der gesellschaftliche 
Teil des jährlichen Programms hatte sei-
nen Stellenwert, zum Beispiel die Vorbe-
reitung des jährlich stattfindenden Welt-
gebetstags, kleine Ausflüge in die Umge-
bung, Diskussionen über politische Vor-
haben und Entscheidungen, jährliche 
Treffen mit dem katholischen Frauenkreis 
von St. Marien, stimmungsvolle Advents-
zusammenkünfte, Besuch von Ausstellun-
gen und Theaterbesuche. 
Das Grundkonzept unserer Gruppe ist es, 
dem Thema entsprechende gemeinsame 
Gespräche zu entwickeln, wo Meinungen, 
Überlegungen und Ideen unseren Abend 
gestalten.  
Das Alter der 15 teilnehmenden Frauen ist 
zwischen 60 und Anfang 70 Jahren.  
Jede Frau, die Interesse hat, ist herzlich 
eingeladen. Wir treffen uns jeden 3. Don-
nerstag im Monat um 19 Uhr im neuen 
Gemeindesaal an der Martin-Luther-
Straße.  
Christel Boden 
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Die Gruppen- und Kreise müssen leider noch eine Weile aussetzen, oder finden 
nach Rücksprache statt! 
Sonntag: Prime-Time, Kreis für junge Erwachsene, 16-19 Uhr, zweiwö-
chentl.,Gem.haus Ahornstraße, Esther Schoel (015783754720) 
Montag: Frühstückskreis: 9 Uhr, Pfrn. Dürkop (965189) 
Kinderchor: Luther-Lerchen: 16 Uhr, M.-L.-Str. 48 Gemeinderaum, maluki-singers: 
16.45 Uhr; Singing Actors: 18.15 Uhr, Ahornstr. 4; Fr. Fleckenstein ( 0176-
64108998) 
Blaues Kreuz: 19 Uhr    
Dienstag: Sitzgymnastik für Senioren: 10 Uhr nach Absprache; Fr. Wagener 
(7869665)  
Konfi 8: 16.30 Uhr, Pfr. Deppermann (950538) + Esther Schoel (015783754720) 
Offener Jugendtreff Ahornstraße 18 Uhr, Pfr. Deppermann (950538) + Sophie 
Kaßner (015789221994) 
Geschichtskreis: 19 Uhr, 1. Di i M, Hr. Biermann (81351) 
Männerkreis: 18.30 Uhr, 2. Di i M, Hr. Spriwald (02045/960896) 
Blaues Kreuz: 19 Uhr, 3. Di i M;  
Bläserkreis: 19.30 Uhr, Ahornstr. 4; nach Absprache; Hr. Grigo 02369/6441 +  
Hr. Robatschewski 01775100293 
Mittwoch: Lesekreis: 9 Uhr nach Vereinbarung; Pfrn. Dürkop (965189) 
Kreis der Frauen: 15 Uhr nach Absprache;  Fr.Kortmann 699513 
Single-Treff: 16Uhr, MLK; nach Absprache  Fr. Prang (605354)+Fr.Walter (605343) 
Kartenspielen: 17 Uhr, zweiwöchtl. ungerade KW, MLK, Hr. Deinlein (64315) 
Spieletreff: 19 Uhr, Clubraum Ahornstraße, zweiwöchentl. - Hr. Kirsch (71803) 
Bibelkreis: 19-20.30 Uhr; monatl. nach Absprache; MLK; Fr. Ehlert (02867 / 
2670246) 
Donnerstag: Bibelstunde AZ:15 Uhr Pfrn. Dürkop 
Abenteuer Frauen: 19 Uhr; letzter Do i M nach Absprache - Fr.Hoffjann (45916) 
Gesprächskreis der Frauen: nach Absprache  Fr. Boden (63226) 
Eine-Welt-Kreis: 19.30 Uhr;  nach Absprache Fr. Deppermann (950538) 
Anonyme Alkoholiker: 20 Uhr 
Freitag: 17.30 Uhr, Jugendgottesdienst-Team; nach Absprache; Lara-Jill Harding 
(015785649264) + Pfr. Deppermann (950538) 
Gebetskreis: 18 Uhr, 3.Freitag i.M. 20.11.; 18.12.; 15.01.; Pfr. Deppermann (950538) 
 
Weitere Kreise (in Auswahl): Lektorenkreis - Fr. Prang (605354); Besuchsdienst-
kreis - Fr. Hönow (02369-6620); Kirchcafeteam - Fr. Prang (605354); 
„Schwerstkranke und Sterbende begleiten“ - Fr. Wülbeck (015112071249) Arbeits-
kreis Mission - Pfr. Deppermann (950538); Samstags-Bibelfrühstück; Freundeskreis 
Newtownabbey - Fr. Schulte-Huxel (50087); Bibelkreise Seite 8;  
Ök. Taizégebet-Yvonne Knedlik + Conny Kraft (602580); Glaubenskurse für Flücht-
linge - Pfr. Overath (965269); Sprachkurse für Flüchtlinge - Fr. Prang (605354); Got-
tesdienste im Paulinum – Fr. Jaekel (68186); Unterstützerkreis Flüchtlinge - 
„Brücken bauen“; Umweltkreis - Rainer Walter. 



Luther-Lerchen, Maluki-Singers, 
Singing Actors: Die drei Kinderchöre 
der Gemeinde in Corona-Zeiten 
Corona hat uns alle überrollt, viele unse-
rer Pläne über den Haufen geworfen 
und keiner von uns kann zuverlässig 
sagen, wie es in den nächsten Monaten 
weiter gehen wird. Chorsingen ist mo-
mentan nicht erlaubt!  
Die momentan 36 angemeldeten Kinder 
der Luther-Lerchen im Kindergarten- 
und Grundschulalter sind in kleinen 
Gruppen in zu Proben eingeladen.  
Die Proben finden im neuen Gemeinde-
saal an der Martin-Luther-Kirche statt.  
Die ersten Erfahrungen dort machen 
Mut.  
Singen – ohne zu singen?  
Wir haben unsere Sprache, unsere Oh-
ren, unseren Körper!  

Im aktuellen Konzept haben wir die gu-
te Möglichkeit, in kleinen Gemeinschaf-
ten miteinander Musik zu erfahren und 
zu erspüren, ohne dass wir dabei singen.  
Mit diesem Angebot erfahren die Eltern 
und ihre Kinder gleichzeitig wie das von 
mir geplante generationsübergreifende 
Singen (neues Chorangebot ab irgend-
wann in 2021) funktionieren und Freude 
machen kann.  
Das Musical „Keine Angst vor Goliath 
– Gott macht David groß“, das Jörg 
Remmers und ich in den letzten Mona-
ten komponiert und geschrieben haben, 
kann nicht wie geplant im September 
stattfinden.  
Die neuen Termine sind:  
6. Februar 2021 in der Martin-Luther-
Kirche,   
7. Februar in der Matthäus-Kirche in 
Gelsenkirchen-Erle. 
Die Maluki-Singers und Singing Actors 
(8-14 Jahre) proben weiter das Schau-
spiel des Musicals.  
Ich hoffe, dass wir alle gesund durch 
diese Krise gelangen und den Mut und 
die Kraft nicht verlieren, die wir an vie-
len Stellen nun brauchen. 
Heike Fleckenstein 
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Liebe Grüße vom  
Mini-Kindergottesdienst-Team.  
Wir sind zwei Familien mit jeweils zwei 
Kindern im Alter zwischen 1 bis 6 Jah-
ren. Wann es weitergeht? Alle Termine 
und weitere Informationen aktuell unter 
facebook.com/ Maluki.Kigo.Dorsten  
Euer Mini-KiGo-Team 
 
Für alle Kinder mit Eltern, Paten, 
Großeltern: Mini-Gottesdienste in der 
Martin-Luther-Kirche: Freitags, 12 Uhr. 
Mini-Andachten im Familienzentrum 
Hand-in-Hand: Donnerstags, 11.30 Uhr. 
Wann es weitergeht? Wir sagen es euch 
über die Kindergärten. Vielleicht begin-
nen wir mit einem Mini-Gottesdienst im 
Garten der Kindergärten. Bis bald… 
 
Ein Blick auf die Konfi-8-Teamer-
Runde. Danke für Euren Einsatz in der 
Gemeinde! 
 
 

„In-Verbindung-Bleiben“ 
- so heißt ein neues Projekt unserer 
Freunde von St. Antonius & St. Bonifati-
us: „Wir werden wohl noch eine ganze 
Weile mit den Einschränkungen leben 
müssen, die auch unser Gemeindeleben 
stark beeinträchtigen. Aus diesem Ge-
fühl des Mangels heraus entstand die 
Idee, diese Tage mit geistlichen Impul-
sen zu begleiten.  
Jeder kann mitmachen; als „Leser“ der 
Impulse, aber auch als Mitgestalter.  
Als Leser: 1. Mobilnummer 
01773409140 als Kontakt speichern. 
2. Das Wort START über WhatsApp an 
diese Nummer senden. 
3. Schon bekommst Du mehrmals wö-
chentlich Impulse auf dein Handy. 
- Wenn Du selbst Impulse beitragen 
möchtest, dann schicke diese an die oben 
angeführte Mobilnummer. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilneh-
mer!“ Für den Pfarreirat 
Iris Hogeweg, Annegret Lewin,  
Margret Rother  
 
Plätzchen 2021 
Leider, leider, … Die so beliebte Plätz-
chenbackaktion der Stiftung kann ange-
sichts der allgemeineren Lage in diesem 
Jahr nicht stattfinden. Wir hoffen auf das 
kommende Jahr. 
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Sonntag, 29.11., 1. Advent 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - 
Gottesdienst -Pfr. Overath + Bläserkreis 
 
Sonntag, 6.12., 2. Advent  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr Got-
tesdienst - Pfr. Deppermann 
 
Sonntag, 13.12., 3. Advent  
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath 
 
Sonntag, 22.12., 4. Advent  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr Got-
tesdienst - Pfrn. Vethacke 
 
24.12., Heiligabend   
Vor der Martin-Luther-Kirche:  
15 - 15.30 Uhr - Mini-Gottesdienst (für 
Kinder von 0 bis ca. 6 Jahren) -  
Pfr. Deppermann + Pfr. Overath + Blä-
serkreis 
16 - 16.30 Uhr - Weihnachtsgottesdienst  
- Pfr. Deppermann + Pfr. Overath + Blä-
serkreis  
17 - 17.30 Uhr - Weihnachtsgottesdienst 
- Pfr. Deppermann + Pfr. Overath + Blä-
serkreis  
18 - 18.30 Uhr - Weihnachtsgottesdienst 
- Pfr. Deppermann + Pfr. Overath + Blä-
serkreis  
 
Vor der Heilig-Geist-Kirche:  
16 - 16.30 Uhr - Weihnachtsgottesdienst 
- Pfrn. Vethacke + Musiker 
 
25.12., 1. Weihnachtstag 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann  
 
 

Sonntag, 27.12., 1. So. n Christfest  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath 
 
31.12., Altjahresabend  
Heilig-Geist-Kirche: 16.30 Uhr Gottes-
dienst - Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 18 Uhr Gottes-
dienst - Pfr. Overath 
 
Sonntag, 3.1., Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr Got-
tesdienst - Pfr. Deppermann 
 
Sonntag, 10.1., 1. So. n Epiphanias  
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr  
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr Got-
tesdienst - Pfrn. Vethacke 
 
Sonntag, 17.1., 2. So. n Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Overath 
 
Sonntag, 24.1., 3 So. n Epiphanias 
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann 
 
Sonntag, 31.1., L. So. vor Epiphanias 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr.Overath  
 
Sonntag, 7.2., Sexagesimä 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann  
 
Sonntag, 14.2., Estomihi 
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr  
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - 
Gottesdienst - Pfrn Vethacke 
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Sonntag, 21.2., Invokavit 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr.Overath  
 
Sonntag, 28.2., Reminiscere 
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann  
 
Ubrigens: Unter maluki.de erhalten 
Sie täglich neue Informationen und Bil-
der rund um Ihre Kirchengemeinde. 

 
In Verbindung bleiben  
auch mit Email oder 
Whatsapp oder Brief… 
Seit längerem bieten wir 
immer wieder Einstim-
mungen (Lieder zum 
Sonntag, Gedanken zur 

Predigt, Bilder, Gebete, …) zu den Got-
tesdiensten an.  
Wenn Sie diese erhalten möchten, dann 
melden Sie sich doch bitte im Gemein-
debüro. Sie können diese Einstimmun-
gen gerne über Email, Whatsapp oder 
Brief erhalten. 

Der Frauenkreis „Abenteuer Frauen“ 
vor wenigen Wochen auf großer Fahr-
rad-Entdeckungstour: Ein Zwischen-
Ziel „Tante Guste“. 

Frischluft-Sitzung vor dem Beginn eines 
Treffens des ökumenischen  
Geschichtskreises. 

Eröffnung einer neuen Geschichts-
station in Dorsten. Der Freundeskreis 
Newtonabbey war mit dabei, denn die 
Geschichtsstation stellt die verschiede-
nen Städtepartnerschaften von Dorsten 
vor. 

 
Ein kleines Kästchen… 
Es findet sich mal in der 
Kirche und mal in den 
Gruppenräumen. Es trägt 

5 Sensoren in sich. Diese Sensoren ü-
berprüfen die Umgebungsluft auf ver-
schiedene Inhaltsstoffe hin und helfen 
der Gemeinde, neben dem regelmäßigen 
Lüften, die Luftqualität im Blick zu be-
halten. 
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Rhade + Lembeck  
Alle Termine mit Vorbehalt. 
MONTAG Gospelchor „Enjoy!“19.30 
Uhr; Hr. Löer (0177-7035222) 
DIENSTAG Hauskreis „Löer“ 20 Uhr 
(Ehepaar Löer, 02866/1358) 
MITTWOCH Frauenhilfe Lembeck, 
Kapelle + Dorfcafé 15-17 Uhr - jeden 
3 Mi i Monat (Fr Römer, 02866-4376) 
DONNERSTAG Frauenhilfe 15-17 
Uhr alle 2 Wo (Fr. Buberl, 02866-621) 
FREITAG Gottesdienst Kapelle am 
Seniorenzentrum Lembeck, siehe Got-
tesdienstplan. 
Bibelgesprächskreis:  Gemeinde-
zentrum - jeden 2.+4. Fr., 19.30 Uhr 
Gitte Bruntink (02866-4816) + Ewald 
Stolle (02866-4360) 

 
Gottesdienste in 
Lembeck  
In der schönen 
Kapelle am Se-
niorenzentrum 
Lembeck feiern 
wir regelmäßig 
Gottesdienste. 
Wir singen zur 
Gitarre, beten, 
feiern Abend-

mahl und denken in der Predigt über 
Gottes Wort nach. In Abständen fin-
den auch Taufen statt. Im Anschluss 
gibt es immer die Möglichkeit zum 
Gespräch beim Kirchcafé.  

- Das Foto unten links zeigt den Raum 
vor einem Gottesdienst im September 
2020. Wegen der bekannten Beschrän-
kungen können bisher nur Heimbe-
wohner teilnehmen. Wir sind im Ge-
spräch mit dem Altenzentrum. Sobald 
es von dort grünes Licht geben kann, 
werden die Gemeinde-Gottesdienste 
dort wieder angeboten. Per Telefon-
rundruf (beim Treffen der Frauenhilfe 
Lembeck vor wenigen Tagen sprachen 
wir davon) und durch Zeitungsnotiz 
werden Sie davon hören.  Matthias 
Overath 

 
Frauenhilfe Rhade -  
ein starkes Team. Wir 
treffen uns hoffentlich 
bald wieder alle zwei Wo-
chen (Do, 15-17 Uhr) an 

der Heilig-Geist-Kirche. Machen Sie 
mit! 

 
Frauenhilfe Lembeck - 
ein starkes Team. Wir 
treffen uns hoffentlich 
bald wieder an jedem drit-
ten Mittwoch im Monat in 

der Kapelle am Seniorenzentrum + im 
Dorfcafé (15-17 Uhr). Machen Sie 
mit! 

 
Übrigens: 
Wenn Sie 
einen Besuch 
von einem 
unserer 
Pfarrer 

unabhängig von den Geburtstags-
besuchen wünschen, dann rufen Sie 
doch bitte im Gemeindebüro an, damit 
der entsprechende Bezirks-Pfarrer 
dann bei Ihnen vorbeischaut. 
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Verabschiedung und Einführung des KSV (Kreissynodal-Vorstand) am 9. 
Oktober 2020. Danke für den bisherigen Einsatz und Gottes Segen für die 
kommende Zeit. 
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Förderverein Heilig-Geist-Kirche  
In Rhade wurde am 23. Juni 2013 ein Förderverein zur 
Unterstützung der Kirchengemeinde gegründet. Die maro-
de Gebäudesubstanz der Rhader Kirche macht mittelfristig 
Investitionen in Höhe von ca. 60.000 Euro nötig, welche 

die Gemeinde nicht tragen kann. Ziel des Fördervereins ist es, einen Teil der 
dringend notwendigen Sanierungsmaßnahmen durch Spenden und Einnahmen 
aus besonderen Aktionen finanzieren zu können. Mit der Gründung des Vereins 
ist der erste Schritt getan. Um tatsächlich zum Erhalt der Gebäude substanziell 
beitragen zu können, benötigt der Verein aber dringend noch weitere Mitglieder 
und fleißige Helfer. Bei Spenden ist der Verein berechtigt, eine Spendenquittung 
auszustellen. Fragen zum Förderverein beantwortet Ihnen der Vorsitzende des 
Vereins, Maik Walpuski (walpuski at kirha.de). - Ein Spendenformular oder ei-
nen Antrag auf Mitgliedschaft erhalten Sie im Rhader Gemeindehaus, Dillen-
weg 11, oder über die angegebene E-Mail-Adresse. Die Bankverbindung: 
IBAN DE95400697090813014100 / Volksbank Hohe Mark. Siehe auch: 
kirha.de/foerderverein 



„Kommt ein Flügel geflogen“ 
Der Flügel, der bisher im sogenannten 
Rentingzimmer der Martin-Luther-
Kirche stand, hat eine neue Heimat ge-
funden. Er erfreut nun die Bewohnerin-
nen im neuen Maria-Ludwig-Stift in Dül-
men, einer Pflegeeinrichtung der  
Alexianer Misericordia. 
 

Die Bibel „TO 
GO“  
Michael Sommer 
spielt alle Bücher 
der Bibel mit sei-
nem Playmobil-
Ensemble nach. In 

66 Videos will er jedes Buch der Bibel 
jede Woche in rund 10 Minuten auf den 
Punkt bringen (siehe unter: 
mw.sommer.de).   
 
hearteinanstoss.com/ 
„Wir beten gemeinsam, hören das Wort 
Gottes und lassen uns durch einen Impuls 
„anstoßen“. Sonntags um 20.30 Uhr bei 
Zoom.“ - Unsere Gemeinde war als 
„Impuls-Geber“ schon mit dabei.  

Frau Barbara Hoffterheide, Leiterin des 
Ahorn-Kindergartens, feiert ihr 40-
jähriges Dienstjubiläum im Verband 
der Ev. Kirchengemeinden. Der Verband 
und die Kirchengemeinde gratulieren zu 
diesem besonderen Jubiläum.  
 
wdl.de/halver/: Jugendliche aus unserer 
Gemeinde nehmen immer wieder gerne 
an den Sommerfreizeiten von „Wort-des-
Lebens“ teil: „In Halver bieten wir im 
Sommer zwei Freizeiten für Kinder zwi-
schen 8 und 13 Jahren an. Hier kannst 
Du den Sommer bei einem bunten Pro-
gramm so richtig auskosten. Es wecken 
Dich Naturgeräusche rund um Dein Zelt 
und Du frühstückst in einer Scheune. 
Morgens entdeckst Du eine biblische 
Geschichte. Dann tauchst Du in den Ba-
deteich. Danach: Geländespiele und  
Bogenschießen. Es erwarten Dich außer-
dem künstlerische und handwerkliche 
Projekte. “ 
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opendoors.de/open-doors-gebetshaus 
Im Herbst hatten wir wieder Besuch von 
einem Öffentlichkeitsreferenten des Hilf-
netzwerkes für verfolgte Christen in aller 
Welt „Open Doors“. 
„Gebet – das ist oft das Erste, worum 
verfolgte Christen bitten. Durch Gebet 
wollen wir sie stärken, ihren Glauben zu 
leben und Menschen zu Jesus zu führen. 
Betet mit.“  
Dazu wurden wir als Gemeinde im Got-
tesdienst aufgerufen.  
Unter der oben aufgeschriebenen Seite 
im Internet finden sich viele Anregungen 
für so ein Gebet.    
Im Gottesdienst hörten wir, dass die Ge-
walt gegen Christen und ihre Kirchen 
weiter dramatisch zunimmt.  
Auffällig sind die weltweit zunehmende  
Kontrolle und Unterdrückung kirchlichen 
Lebens sowie die Zerstörung  und Schlie-
ßung von Kirchen und kirchlichen Ein-
richtungen, am stärksten in China. Insge-

samt beobachtet Open Doors weit über 
100 Länder und unterstützt seit 65 Jahren 
verfolgte Christen in über  
60 Ländern durch umfangreiche Hilfs-
projekte. 
In den 50 Ländern des sogenannten 
Weltverfolgungsindex von Open Doors 
leben rund fünf Milliarden 
Menschen, darunter ca. 640 Millionen 
Christen. Etwa 260 Millionen von ihnen 
sind starker bis extremer Verfolgung aus-
gesetzt. Kirchliches Leben ist dort, wenn 
überhaupt, nur mit erheblichen  
Einschränkungen möglich. Besonders 
christliche Leiter werden ins Visier ge-
nommen und bedroht, verhaftet oder er-
mordet.  
Weite Teile derBevölkerung begegnen 
Christen mit einer wachsenden Feindse-
ligkeit. Im Bildungsbereich und der Ar-
beitswelt sowie im Umgang mit den Be-
hörden erleben sie massive Schikanen. 
Im letzten Jahr wurden fast 9.500 Kir-
chen und kirchliche Einrichtungen  
attackiert, zerstört oder geschlossen; im 
Vorjahr waren es 1.850. 
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Mission Dorsten - Ökumenisches 
Netzwerk will das gelebte Christen-
tum in der Stadt behaupten  
 
 „Mission Dorsten“ ist ein ökumenisches 
Netzwerk, das zeigen möchte, dass 
Christen für die Stadt relevant sind und 
sie auch mithelfen können, sie besser zu 
machen. Denn die Abwendung vieler 
Menschen von ihrer Kirche und der da-
durch sinkende Stellenwert in der Stadt 
sind alarmierend.  
Die Idee dazu hatte Manfred Coners be-
reits 2018. Der Bezirksleiter eines Han-
delsunternehmens machte sich auf die 
Suche nach Unterstützern und baute Be-
ziehungen zu den verschiedenen Dorste-
ner Gemeinden auf.  
„Unser Ziel ist es, als Christen in 
Dorsten an Strahlkraft zu gewinnen und 
die Stadt nachhaltig besser zu machen“, 
erklärt Coners der Lokalzeitung. Dabei 
müsse man das Rad nicht unbedingt neu 
erfinden, sondern könne in vielen Fällen 
auch bereits Vorhandenes neu ins Licht 
rücken oder weiter anschieben. Unter-
stützung fand die Idee Manfred Coners 
von Jutta und Frank Pawellek und Marc 
Lohmann sowie den Pastoren Jens Vo-
gel, Dr. Andreas Deppermann, Karl-
Erich Lutterbeck und August Hüsing.  
Drei Projekte hat die Gruppe formuliert: 
Die „Mission Dorsten“ will gestalten 
und handeln, Nächstenliebe leben und 

Menschen für Jesus gewinnen.  
Ein erster Ökumenischer Impulstag war 
bereits im April 2020 geplant, musste 
jedoch aufgrund des Coronavirus auf 
den Tag der Deutschen Einheit verscho-
ben werden. 
Die drei Stunden standen unter dem 
Thema „Dein Licht für unsere Stadt“. 
Impulsvorträge gab es dabei unter ande-
rem von Bürgermeister Tobias Stock-
hoff.  
 

„Denn wir wollen uns nichts ausdenken, 
wir wollen, dass die Menschen aus 
Dorsten am Prozess mitwirken“, so Co-
ners. Aufgrund der hohen Hygiene-
Auflagen hat das Team jedoch nun die 
Workshops auf einen weiteren Impulstag 
verschoben, der im Frühjahr 2021 statt-
finden soll. Geplant sind außerdem mo-
natliche Gebete für die Stadt im Dorste-
ner Rathaus.  
Jens Vogel, Pastor der Freien Christen-
gemeinde Dorsten, ist es auch wichtig, 
eine Botschaft in die Gemeinden hinein 
zu senden. „Wir wollen zeigen: Ihr 
Christen habt einen Auftrag in der Stadt-
gesellschaft“, sagt er und Coners er-
gänzt: „Gott hat keinen Rückzugsplan. 
Wir Christen sind relevant in Dorsten.“  
Wolfgang Stegemann 
Quelle: DZ vom 9. September 2020  
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Perspektivwechsel  
Advent heißt Warten  
Nein, die Wahrheit ist  
Dass der Advent nur laut und schrill ist  
Ich glaube nicht  
Dass ich in diesen Wochen zur Ruhe kommen kann  
Dass ich den Weg nach innen finde  
Dass ich mich ausrichten kann auf das, was kommt  
Es ist doch so  
Dass die Zeit rast  
Ich weigere mich zu glauben  
Dass etwas Größeres in meine Welt scheint  
Dass ich mit anderen Augen sehen kann  
Es ist doch ganz klar  
Dass Gott fehlt  
Ich kann unmöglich glauben  
Nichts wird sich verändern  
Es wäre gelogen, würde ich sagen:  
Gott kommt auf die Erde!  
Und nun lesen Sie den Text  
von unten nach oben!   
Iris Macke  
(in Erinnerung an Unica Zürn) 

Die Geburtstage leider nur im ge-
druckten Gemeindebrief. 
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Reha- Medizintechnik 
Bergiusstr. 2 
46244 Bottrop - Kirchhellen 
Tel 02045 / 40350 
www.sanitaetshaus-unfried.de 

 
 
 

Alles für Pflege und Mobilität. 
Wir beraten Sie gerne und  
helfen Ihnen bei allen Fragen rund 
um die Hilfsmittelversorgung -  
damit Ihr Alltag gelingt. 
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Taufen „… und siehe, ich bin bei Euch…“ 
 
Leonie Drescher; Nila Mina Lore Drescher; Theophilus Takyi; Mercy Osei;  
Lovert Osei; Emilia Schüring; Leo Kolanczyk; Sam Anafjeh; Ali Anafjeh; Moham-
mad Anafjeh; Mahnaz Ogbi; Aaron Raphael Wember;  
Moritz Lischitzke; Alexander Luis Neufeld; Lias Schwenk; Natalie Belcour; 
Malo Evers. 
 
 
Trauungen „Dies ist der Tag, den der Herr macht…“ 
 
Pascal Zvornik und Valentina König-Zvornik, geb. König. 
 
 
Beerdigungen „So nimm denn meine Hände…“ 
 
Waltraud Nikolowski, 88 J.; Maria Magdalene Funke, 89 J.;  
Irena Magdalena Steinke, 86 J.; Rita Elfriede Weseler, 73 J.;  
Siegfried Hartmann, 71 J.; Alexander Erhardt, 91 J.; Gabriele Rückes, 63 J.; 
Margot Anneliese Louven, 90 J.; Annette Leckebusch, 95 J.;  
Hildegard Quade, 87 J.; Siglinde Amen, 70 J. 
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KONTAKT 1/21 - Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde 
Holsterhausen (ausschließlich für den internen Gebrauch in der Gemeinde) - 5500 
Exemplare - v.f.d.I. (w.n.a.a.): Matthias Overath; Redaktionelle Bearbeitung:  
Wolf Stegemann; Statistik + Geburtstage: Birgit Große-Gehling, Gemeindebüro, 
Martin- Luther-Str. 48, 02362/62518. Redaktionsschluss: 1. Februar 2021 



Wegweiser durch Ihre Kirchengemein-
de: Presbyterium  
Dr. Andreas Adamzik, 01727351989 - 
Wolfgang Brockmann, 01789372028 - 
Dagmar Lachs, 69252 - Birgit Pilkmann,  
02866/1597 - Gaby Prang, 605354 - Diet-
mar Roth, 699667 - Ute Scharf, 02866/768 
- Stefan Schmitz, 120905 -  
Walter Spriwald, 02045/960896 - Susanne 
Uhländer, 016097566865 
Stiftung „Martin-Luther-Kirche“,  
Vorsitzender des Stiftungsrates  
Hr. Roth, 699667; IBAN 
DE98424614350328473100  
Förderverein „Heilig-Geist-Kirche", Vor-
sitzender Hr. Walpuski,  
02866/188168; IBAN DE95 
400697090813014100 

Ahornkindergarten, Ahornstr. 4,  
Fr. Hoffterheide, 65395 
Ev. Familienzentrum „Hand in Hand“, 
Söltener Landweg 110, Fr. Schonebeck, 
63347 
Webmaster, Hr. Albrecht, 81255 
Caritas - Flüchtlingsberatung, 918721 
Beratungsstelle für Menschen in  
sozialen Schwierigkeiten,  
Borkenerstr. 37, 9662588 
„Kranke und Sterbende begleiten“ -  
Fr. Wülbeck,  015112071249  
Diakoniestation, Im Werth 53, 2006448 
Superintendentur, Humboldtstr. 15, 
Gladb., Superintendent Riesenberg, 
02043/27930 
Telefonseelsorge, 0800-1110111 
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Goldene- und Ehrenkonfirmation 2020 - Herzliche Segenswünsche.  
Aus einem der Lieder zum Gottesdienst: „Lobe den Herren, der alles so herrlich 
regieret, der dich auf Adelers Fittichen sicher geführet, der dich erhält, wie es 
dir selber gefällt; hast du nicht dieses verspüret?“ 



 
Evangelisch in Holsterhausen + 
Deuten + Rhade + Lembeck 
www.maluki.de 
 

Martin-Luther-Kirche Martin-Luther-
Str. 46, Holsterhausen,  
Heilig-Geist-Kirche Dillenweg11, Rhade 
 

Gemeindebüro  
Fr. Große-Gehling 
02362/62518 
Martin-Luther-Str. 48, 
46284 Dorsten 
(mlkirche@web.de) 
Bürozeiten:  

Di, Mi, Do, 9.30-13 Uhr (Mi bis 12 Uhr); 
Fr 9.30 -12 Uhr; Di + Do 15-18. 
Konto: Sparkasse Vest Recklinghausen  
IBAN DE024265015 00016002883 
 
Küsterinnen 
Martin-Luther-Kirche: Fr. Hügel, 
017620780699 
Heilig-Geist-Kirche: Fr. Karstädt, 
017662479558 

 
Pfarrer Dr. Deppermann 02362/950538  
Heinrichstr. 55, 46284 Dorsten, 
Andreas.Deppermann@ekvw.de 
Pfarrer Overath 02362/965269 
Martin-Luther-Str. 48, 46284 Dorsten,  
matthiasoverath@gmx.de 
Pfarrerin Vethacke 02045/401148 
Clemens-Hofbauer-Straße 35,  
46244 Bottrop-Kirchhellen,  
Friederike.Vethacke@ekvw.de 
 

Herzliche Grüße senden Ihnen 
Andreas Deppermann &  

Matthias Overath &  
Friederike Vethacke  
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